
UNESCO – Projekttag an der Salzmannschule Schnepfenthal 

Am 26. April fand unser UNESCO-Projekttag statt. Trotz trüben und 

regnerischen Wetters war die Vorfreude groß, da dieser nun nach zwei 

anstrengenden Pandemiejahren endlich wieder stattfinden konnte. 

Während der Mittagszeit 

eröffneten zwei 

eindrucksvolle 

Musikbeiträge des Terzetts 

und der Schulband 

„Interpret“ den 

alljährlichen Projekttag. 

Nach einem leckeren 

Mittagessen versammelte 

sich die Schulgemeinschaft 

auf dem Schulhof, um eine 

Friedenskundgebung abzuhalten. Mit dieser Friedenskundgebung zeigte die 

Schülerschaft ihre Solidarität gegenüber der Ukraine und allen weiteren von 

Krieg betroffenen Ländern und Regionen auf der Welt. Zur 

Friedenskundgebung begrüßten wir mit großer Freude drei Gäste aus der 

Ukraine, die sich mit einem rührenden Redebeitrag am offenen Mikrofon 

beteiligten. Die Friedenskundgebung endete mit einer Schweigeminute, in der 

wir allen in jeglichen Kriegen verlorenen Leben gedachten. 

Im nächsten Teil unseres 

Aktionstages ging es nun 

voll und ganz um das 

Sammeln von Spenden 

für das Kinderhospiz in 

Tambach-Dietharz. Die 

Spendenaktion wurde 

von unserem 

Wohltätigkeitslauf 

eingeläutet, bei dem 

zahlreiche Läuferinnen 

und Läufer für jede gelaufene Runde einen vereinbarten Geldbetrag von ihrem 



Sponsor erhielten. Nach einem anstrengenden Lauf konnten sich alle bei 

verschiedenen Basaren mit leckeren Speisen und Getränken stärken, bevor sich 

die Schülerinnen und Schüler in Richtung Sporthalle, Internat oder Mensa 

begaben. 

In der Mensa konnte man für einen kleinen Obolus an diversen Brett- und 

Kartenspielen teilnehmen. Vor allem beim Schach ging es mit hoher Intensität 

zu. Nach vielen nervenaufreibenden Partien kristallisierten sich schlussendlich 

glückliche Sieger heraus. 

Noch mehr Spannung boten das Fußball- und das Volleyballturnier. Beim 

Volleyball duellierten sich insgesamt sieben Teams in meist knappen und 

aufregenden Partien. Selbst die jüngeren Schülerinnen und Schüler schlugen 

sich tapfer gegen die Oberstufe. Getragen wurden die Spiele von der 

hervorragenden Stimmung, die beim Publikum in der Turnhalle herrschte. 

 

Das Highlight unseres UNESCO – Projekttages war 

definitiv die Haarspendeaktion zur Herstellung von 

Haarteilen für an Krebs erkrankte Kinder. Gegen eine 

kleine Spende trennten sich einige Schülerinnen von 

ihren  langen Haaren und erhielten dafür eine 

schicke neue Frisur. Möglich gemacht wurde dies 

durch den freiwilligen stundenlangen Einsatz einer 

ukrainischen Friseurin. Die gespendeten Haare 

wurden an haare-spenden.de  weitergegeben. Das 

Unternehmen wird daraufhin einen weiteren Betrag 

an das Kinderhospiz in Tambach-Dietharz spenden. 

 

Dieser gelungene Aktionstag wurde durch das Engagement der UNESCO-AG, 

der verantwortlichen Lehrkräfte und der technischen Kräfte der 

Salzmannschule ermöglicht.  

Ein großer Dank gilt natürlich allen Mitwirkenden und Sponsoren. 

 


